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Intelligenz - Blatt
für die O b e r a m tS » B e z ir k e

Nagold , Freudenstadt und Horb.

Im Verlag der V ische r ' sch e n Buchdruckerei.

Nro . Z2. Dienstag den 20 . April 1630»

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks - Behörden.

OberamL Nagold.
Nagold.  Es werden andurch sammt-

liche Orts - Vorstände deS Obcramts - Be¬
zirks veranlaßt , sogleich hieher anzuzei-
gcn , ob und wer als Satzverschleußer in
ihren Gemeinden ausgestellt sep.

Den 14. April rözo.
K . Oberamt.

Oberamt Freudenstadt.
Freudenstadt.  sAuswanderung .j

Der ledige Jakob Friedrich Wurster,
von Reichenbach , wandert nach Nord -Ame-
rika aus . Derselbe hat in der Person
seines Stiefbruders , deS Taglöhners Chri»
frian Halst , von Reichenbach , aus Jahres¬
frist einen Bürgen gestellt , was andurch
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

Den 57. April igZo.
K. Oberamt.

OberamtsgLricht Freudenstadt.
Freude nsiadt . In dem ober¬

amtsgerichtlich erkannten Gannt des
«eil . Johannes Flnkbeiner im Surr-
ben , Gem . Baiersbroun , werden Alle,
welche Forderungen an sein Vermö¬

gen machen , oder sich etwa für de»
Gemeinschuldner verbürgt haben , hie-
mit aufgerufen , ihre Ansprüche und
deren Vorzugs -Rechte dafür am

Freitag " den Listen May d. I.
Vormittags 8 Uhr

auf dem Nachhaus zu Baiersbronrr,
auszuführen , und sich zugleich über
einen Borg - oder Nachlaß . Vergleich
zu erklären.

Wer hiebei seine Ansprüche weder '
persönlich ^ '^ och durch einen Bevoll¬
mächtigten , noch vor oder an obiger
Tagfahrt in einem schriftlichen Por -.
trage ausführen würde , wird , sofern
solche nicht schon durch die Gerichts-
Akten erwiesen sind , durch ein nach
der Liquidations - Verhandlung auszu-
sprecheni es Erkenntniß von der gegen¬
wärtigen Ganntmaffe ausgeschlossen . )

V u denjenigen Gläubigern , wel¬
che sick über einen Vergleich nicht
geäußert , wird angenommen , daß sie
den Erklärungen derer beitreteu , wel¬
che mir ihnen gleiche Rechte haben.

Diesem vorgängig werden Freitag
den . - . n May , Vormittags ^ Ubr>



ebenfalls auf dem Rathhaus zu Baiers-
brvnn , folgende Grundstücke verkauft.

Häuser,
Die Hälfte an einem Wohnhaus^

Scheuer , Schopf , Stall und Keller
unter einem Schindeldach , unfern der
Straße nach Baiersbronn , im Surr-
ben genannt ; >

M ä h e f e ld,
L Mrg . ^ Vrtl . i Rth . Wies - rind

Mähefeld im Surrben,
1 Mrg . 0 /̂2 Vrtl . 12 Rth . in der

Sommerhalde am Dunkenbach;
die Hälfte an

1 Mrg . Z Vrtl . ân vorbeschriebenem
Haus ; di- Hälfte an

1 Mrg . 2 Vrtl . 6 Rth . zu Baufeld
am Surrbenberg.
Die Bedingungen werden am Kauf-

tag bekannt gemacht.
Den 16 . April 18ZO.

.K . Oberamtsgericht.
B l e i b e l.

Freuden stadt.  In dem ober¬
amtsgerichtlich erkannten Gannt des
Gottlieb Ettwein , Schreiners von hier,
werden Alle , welche Forderungen an
sein Vermögen machen , oder sich etwa
für den Gemeinschuldner verbürgt ha«
ben , hiemit aufgerufen , ihre Ansprü-

.che und deren Vorzugs -Rechte dafür
. am Montag den 17 . May d. I.

Vormittags 8 Uhr
auf dem Hiesigen Rathhaus auszufüh¬
ren , und -sich zugleich über einen Borg¬
oder Nachlaß -Vergleich zu erklären.

Wer hiebei seine Ansprüche weder
persönlich , noch durch einen Bevoll»
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mächtigten » noch vor oder an obiger
Tagfahrt in einem schriftlichen Vor¬
träge ausführen würde , wird , sofern
solche nicht schon durch die Gerichts-
Akten erwiesen sind , durch ein nach
der Liquidations - Verhandlung auszu-
sprechcndes Erkenntniß von der gegen¬
wärtigen Ganntmasse ausgeschlossen.

Von denjenigen Gläubigern , wel¬
che sich über einen Vergleich nicht
geäußert , wird angenommen , daß sie
den Erklärungen derer beitreten , wel¬
che mit ihnen gleiche Rechte haben.

.Den 16 . April 1820.
K . Oberamtsgericht.

Bleibet.

Freudenstadt.  sBereinigung
:Les Unterpfands - Wesens in der Ge¬
meinde Durrweiler .j  Der Pfand,
Commissär Heinrich  hat den 7 ton
d. M . in der Gemeinde Durrweiler
Las Pfand -Bereinigungö Geschäft vok-
.lendet arnd das neue Unterpfandsbuch
angelegt.

Dieß wird mit dem Anfügen zur
öffentlichen Kenntinß gebracht, daß von
gedachtem Tage an , ,die Verpfändun¬
gen in jener Gemeinde nach dem
Pfand - Gesetz vom 15 . April 1825
und die Csncurse nach dem neuen
Prioritäts -Gesetze, beziehungsweise nach
dem Art . 28 . des Einführungs - Ge¬
setzes von gleichem Tage werden be-
chandelt werden.

Den 15 . April i8so.
K . Oberamtsgericht.

Weinland.
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Forsts ritt Wildberg.
Wildberg.  sSteinfuhr - und

Dohlen - BauKkord .) Zur kunstmä-

ßlgen Herstel - ung des - - durch den
Staatswaid Buhler  von Calw nach

Altenstaig sich ziehenden .Wegs sind

nvthig:
...— I- 5220  Noßiast Steine zur Vor¬

lage,
—LO70  lasten Steine , je 10

Kuh . -Fuß enthaltend , zum
Kleinbeschlag,

— 1 gewölbte Dohle und
—10 Deckel - Dohlen.

Die Steine zur Vorlage werden
bei dem fraglichen Weg , die zum Klein-

Beschläg aber in der Nahe von Neu¬
bulach , abgegeben.

Der entworfene Überschlag weist

folgende Summen nach:
fürs Stern ^Fuhrwerk i 265 fl.
für die sämmtliche Dohlen

Zimmer -Arbeit 42 fl. 28 kr.
Maurer -Arbeit . 281 fl . 69 kr.

Ueber die Verschaffung der Steine

und Fertigung der Dohlen wird nun
Freitag den Zosten d . Mts . Vormit¬
tags io Uhr , in der hiesigen Forsi«

amtS - Kanzlei ein Abstreichs - Akkord

vvrgenpmmen werden , wozu man die

kustbezeugende Fuhrleute , Maurer - und

Zimmer -Meister mit der Weisung ein¬

ladet , Obrigkeitliche Zeugnisse über ihre

Tüchtigkeit und Fähigkeit, -Caution zu
leisten , mitzubringen.

Den 16 . April i8Zo.
K . Forstamt.

Forst-Assistent Banzhaff.

W i ldb e rg , Oboramtsgericht

Nagold . sSchulden -Liquidatioii . j In

der Ganntsache des Christoph Steimle,

.MezgerS von hier , hat die Unterzeich¬
nete Stelle de» .oberamtsgcrichtlichen
.Auftrag erhalten , die Schuldcn -Liqui-
-dation vorzunehmen , und damit den

Verbuch .zu Erzielung eines Borg-

und .Nachlaß -Vergleichs zu verbinden.
Zu dieser Verhandlung , welche am

Freitag den Zosten .April,
Vormittags 8 Uhr

auf hiesigem Rathhaus Statt hat , ha¬
ben die Gläubiger des Steimle oder

dessen etwaige Bürgen entweder in

Person , oder durch Bevollmächtigte zu
erscheinen , ihre Forderungen gehörig

zu liquidiren , und sich über einen

Borg - oder Nachlaß -Vergleich zu er«
.klären . . Gegen idie -nichtliquidirende,

aus den .Gerichts - Akten nicht erficht»
ttiche , unbekannte Gläubiger wird am

Z . Mai von dem . Königlichen Ober-

amtsgericht der Präclusiv -Bescheid aus«

gesprochen , von den nichr erschienenen,
bekannten Gläubigern aber wird hin»

sichtlich des etwa zu Stande kommen¬

den Vergleichs , oder auch hinsichtlich
der von den erscheinenden Gläubigern
zu treffenden Verfügung über dask

Aktiv -Vermögen . angenommen werden,

daß sie der Mehrheit der Gläubiger
ihrer Cathegorie .beitreten.

Den 10 . April 18Z0.
K . Amts - Notariat.

Moser.

Oberschwandorf,  OberamtS

Magold . fHolz «Verkauf .) Die hsir«



stge Gemeinde ist gesonnen , loo Stück
Forchen , so wie 50  bis 100 Stück
Weiß - und Roth - Tannen im öffent¬
lichen Aufstreich an den Meistbieten¬
den zu verkaufen.

Zur Verkaufs - Verhandlung ist
Montag der 26ste d. M.

anberaumt , wozu man die Liebhaber
mit dem Bemerken höflichst einladet,
daß die Verhandlung an gedachtem
Tag , Morgens 9 Uhr , auf dem Rath¬
haus zu Oberschwandorf ihren Anfang
nehmen wird.

Das Hol ; kann 4 Tage vor dem
Verkauf im Walde besichtigt werden.

Den 1Z . April 1850 .
Gemeinderath.

Aus Auftrag
Verwaltungs - Aktuar

Belting.
Dieters weiter,  Oberamts Freu¬

denstadt . sGiäubiger - und Schuld¬
ner - Aufruf . ^ Bei dem unterm 25.
Oktober 1829 gestelltem Jnventarium
der verstorbenen Susanne Herbstreuth
gew . Ehefrau des Michael Schüler
dahier , zeigte es sich , Laß genannter
Schüler seine Gläubiger und Schuld¬
ner nicht gehörig angegeben halte,
«nd derselbe in seinem Vermögen zu-
rückst 'ht.

Es werden daher alle diejenigen,
welche irgend eine Forderung an den¬
selben zu machen haben , aufgefordert,
ihre Ansprüche binnen 1 5 Tagen dem
K . Waisengerichte anzuzeigen , widri¬
genfalls nach Verfluß dieser Frist,
keine Rücksicht mehr darauf genommen

werden könnte . Die Herrn Ortsvor¬
steher werden geziemend ersucht , die¬
ses gef . bekannt machen zu lassen.

Den 12 . April i 85 o.
In dessen Namen,

Schultheiß Schl erh.

AaßeramUlche Gegenstände.
Nagold.  Bei Unterzeichnetem

sind nun fortwährend zu haben:
„Versicheruugs - und AbrechnungS-
Büchcr für die Herrn Anwälte der
Hagels - Versicherung ."

F . W . Bischer,
Buchdrucker.

Nagold und Freuden stad  t.
Leitfaden zum Religions - Unterricht
ist » 12 kr . zu haben bei E . L . Sturm
in Freudenstadt und bei Ausgeber dieß.

Mötzingen  bei Nagold . In
dem Pfarrhaus allhier sind Erdbirns»
feil , das Simri zu 15 kr . wovon um
gef . Bekanntmachung gebeten wird.

Warth,  Oberamts Nagold . Bei
dem Unterzeichneten liegen gegen L
oder Zfachc Versicherung und 5 Pro¬
cent Verzinnsung 280 fl . Pflegschafts-
Geld zum Ausleihen parat.

Den 12 . April l 850 .
Johannes St oll.

Schietkngen,  Oberamts Nagold.
sGeld auszuleihcn . j Bei dem Un¬
terzeichneten liegen gegen gerichtliche
Versicherung 160 fl . Pflegschafts -Geld
zum Ausleihen parat.

Den 10 . April L 83 o.
Johannes Gutekunst.

Hiezu eine Beilage.
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